
 Weil es wieder 
 um Seligenstadt geht! 



Gemeinschaft trägt – gerade in unruhigen Zeiten
Die vergangenen Jahre haben gezeigt, wie wichtig Eigenverantwortung, Zusammenhalt und ein klarer Kompass sind. 
Die Unwuchten im Land und in der Welt spüren wir alle. Umso wertvoller sind Besonnenheit, Vertrauen und die Bereitschaft, 
echte Lösungen zu gestalten, statt laute Schlagzeilen zu erzeugen.
Starke Führung – mit Ruhe, Haltung und Verlässlichkeit
Seligenstadt braucht jetzt Persönlichkeiten, die Orientierung geben. Durch die Arbeit unseres Bürgermeisters  
Dr. Daniell Bastian präsentiert sich unsere Stadt souverän, verlässlich und zukunftsorientiert. Entscheidungen werden 
wohlüberlegt getroffen, Projekte konsequent umgesetzt – Seligenstadt gestaltet Zukunft, es verwaltet sie nicht.
Wesentlichen Rückhalt gibt es aus Wiesbaden durch René Rock. Im Stadtparlament steht Susanne Schäfer gemein-
sam mit ihrer Fraktion für Erfahrung, Klarheit und Stabilität. Und mit Dagmar B. Nonn-Adams begleitet uns eine 
erfahrene Kommunalpolitikerin mit Rat, Tatkraft und einem wachen Blick für die Menschen.
Zuhören, verstehen, gemeinsam gestalten
Ob Bildung, Finanzen, Infrastruktur, Ehrenamt oder Sicherheit – wir Freie Demokraten hören zu, fragen nach und 
entwickeln Lösungen gemeinsam mit der Bürgerschaft. Politik darf sich nicht mit sich selbst beschäftigen. Was zählt, 
sind nachvollziehbare und vor Ort spürbare Ergebnisse.
Wichtige Weichenstellungen für die Zukunft
Damit gute Projekte nicht stecken bleiben, braucht es klare Mehrheiten in der politischen Mitte. Denn nur stabile 
Mehrheiten ermöglichen verlässliche Entscheidungen im Alltag. Seit vielen Jahren verfolgen wir ein klares Ziel: das 
Beste für Seligenstadt zu erreichen – über Parteigrenzen hinweg und mit gesundem Menschenverstand.
Stabilität entsteht durch Verlässlichkeit – und durch die Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen.
Menschen vertrauen Menschen
Erfahrung schafft Glaubwürdigkeit. Mit Augenmaß, Verantwortung und Fingerspitzengefühl bleibt Seligenstadt auf 
Kurs. Unser Kompass bleibt unverändert: den Menschen in den Mittelpunkt stellen.
Ihre Stimme für eine starke, verlässliche Mitte
Weil es wieder um Seligenstadt geht, nehmen wir unsere Zukunft selbst in die Hand. Wir laden alle ein, diesen Weg 
mitzugehen: besonnen, kompetent, verlässlich.
Am 15. März 2026 zählt jede Stimme – für klare Mehrheiten und ein starkes Seligenstadt.

  Liebe  
  Seligenstädterinnen und Seligenstädter 

Dr. Daniell Bastian
Bürgermeister

René Rock
Landtagsvizepräsident

Susanne Schäfer
Fraktionsvorsitzende

Dagmar B. Nonn-Adams
Bürgermeisterin i.R.
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Ich bin in Seligenstadt aufgewachsen und lebe hier gerne mit meiner ganzen Familie. 
Beruflich führte mich mein Weg über Bundeswehr und Jurastudium zunächst ins 
Hessische Innenministerium und später ins Hessische Wirtschaftsministerium.

Seit 2016 darf ich als Bürgermeister unsere Stadt mitgestalten. In dieser Zeit haben 
wir gemeinsam viel erreicht:

• eine Stadtentwicklung mit Augenmaß, die zu Seligenstadt passt

• den Gesundheitsstandort Seligenstadt für alle Generationen ausgebaut

• passende Betreuungsplätze für alle Kinder dieser Stadt geschaffen

• Kunst, Kultur, Sport und Brauchtum auf hohem Niveau gefördert und erhalten

• Wirtschaft und eine lebendige Innenstadt gestärkt

Seligenstadt ist eine attraktive und lebenswerte Stadt. Ich möchte mich gemeinsam 
mit Bürgern, Vereinen, Unternehmen und Politik dafür einsetzen, dass dies trotz der 
großen Herausforderungen auch weiterhin so bleibt! 

Dafür braucht es Entschlossenheit, Zusammenhalt und in einer Demokratie auch 
konstruktive Mehrheiten, die dies zulassen. Daher werbe ich persönlich für eine 
starke FDP in einer bürgerlichen Mehrheit für unsere Einhardstadt.

Seligenstadt ist meine Heimat. Hier bin ich geboren, hier lebe ich seit 58 Jahren. Als 
Vizepräsident des Hessischen Landtags und Abgeordneter vertrete ich die Interessen 
unserer Stadt auch in Wiesbaden – mit einem klaren Blick dafür, was vor Ort wirkt. An 
Seligenstadt liebe ich die Spannung zwischen behüteter Heimat und der Zugehörigkeit 
zum Wirtschaftsraum Rhein-Main. Daraus leite ich unsere Aufgabe ab: Tradition mit 
Zukunft zu verbinden. Für mich beginnt das in den Köpfen – mit Weltoffenheit, Mehr-
sprachigkeit, Digitalisierung – und zugleich mit dem Bewahren unserer Traditionen.

Ich möchte gemeinsam mit der Bürgerschaft klären, welche Projekte uns wirklich 
voranbringen. Es geht um das große Ganze – um das, was hinter den Projekten 
steht: nicht um „eine Schule“, sondern um Investitionen in Bildung; nicht um „einen 
Busparkplatz“, sondern um zukunftsweisende Mobilität; nicht um „Neubaugebiete“, 
sondern um bezahlbaren Wohnraum; nicht um „ein Gewerbegebiet“, sondern um die 
kluge Verbindung von Arbeiten und Wohnen. Mein Ziel ist es, Mehrheiten zu organi-
sieren für: eine Dreifeld-Sporthalle am Jahnsportplatz, eine echte Ganztagsschule, 
mehrsprachige Bildungsangebote von klein an sowie eine attraktive Kulturpromena-
de am Main. Überall gilt: Grundsatzbeschlüsse sind gefasst, erste Schritte gemacht 
– jetzt zählt die verlässliche Umsetzung.

Zwei Anliegen treiben mich besonders: unseren Kindern die besten Chancen zu er-
öffnen – durch starke Schulen und frühe Mehrsprachigkeit – und Seligenstadt besser 
an das Rhein-Main-Gebiet anzubinden. Politik verstehe ich dabei als Einladung: Wir 
binden die Menschen in wichtige Entscheidungen ein, machen Verfahren transparent 
– auch in herausfordernden Fragen. Politische Kultur heißt für mich Respekt, Wahr-
haftigkeit und Kompromissbereitschaft.

Wir jammern nicht, wir handeln. In bewegten Zeiten braucht Seligenstadt verläss-
liche Führung und klare Mehrheiten in der Mitte. Seit über zehn Jahren stehen wir für 
Kontinuität, Umsetzung und Ergebnisse. Weil es wieder um Seligenstadt geht, möchte 
ich diesen Kurs im Interesse aller Bürger fortsetzen – verlässlich und erfolgreich.

50 Jahre
verheiratet
3 Kinder

58 Jahre
verheiratet
eine Tochter

 Dr. Daniell Bastian  René Rock 

Platz 1 Platz 2



In Düsseldorf geboren und aufgewachsen, bin ich geprägt von der Lebensart der Rhein-
länder. Ich lebe nun seit bald 30 Jahren in Seligenstadt und habe hier meine zweite 
Heimat gefunden. Hier wurde der Karneval für die Rheinländerin zur Fastnacht, der 
frühere Schul- und Kirchenchor zu Vox Musica, hier habe ich auch viele neue Freunde 
gefunden. Weiterhin engagiere ich mich in meiner Freizeit im Zonta Club Seligenstadt 
für Förderung, Schutz und Rechte von Frauen und Mädchen. 

Seit 2011 sitze ich als Stadtverordnete und Fraktionsvorsitzende für die FDP im Stadt-
parlament, um auf kommunalpolitischer Ebene unser aller direktes Lebensumfeld mit-
zugestalten.

Gemeinsam mit engagierten Kolleginnen und Kollegen haben wir über Parteigrenzen 
hinweg viel bewegt in den vergangenen Jahren: bessere Angebote für Familien im 
Bereich Kinderbetreuung und Bildung, zukunftsweisende Mobilität am Bahnhof und 
unseren Bushaltestellen, Neugestaltung der K185 und des Kapellenplatzkreisels, 
Planung des Neubaugebietes Westring auch für mehr bezahlbaren Wohnraum, Um-
setzung der digitalen Verwaltung sind nur eine wenige Projekte der letzten Jahre. 
Wir machen, was wirkt - und verfolgen unsere Ziele auch langfristig konsequent. Da-
für braucht es Ausdauer, klare Ziele und die Fähigkeit, Mehrheiten zu organisieren.  
Dafür setzte ich mich auch künftig mit voller Kraft ein – für ein lebens- und liebens-
wertes Seligenstadt.

Heimatverbunden und werteorientiert

In Seligenstadt bin ich geboren und aufgewachsen. Früh habe ich in meinem Eltern-
haus gelernt, den Menschen in den Mittelpunkt zu stellen – eine Haltung, die mich 
bis heute prägt. Nach Studien- und ersten Berufsjahren als Rechtsanwältin bin ich 
gemeinsam mit meinem Mann bewusst in meine Heimat zurückgekehrt.

Praktikerin mitten im Leben mit Blick fürs Wichtige

Als berufstätige Mutter lernte ich unser Betreuungs- und Schulsystem aus eigener 
Erfahrung gründlich kennen. Seit Jahrzehnten setze ich mich für seine Qualität, Ver-
lässlichkeit und Vielfalt ein. Zunächst lange in Schul- und Kreiselternbeirat, sodann 
zwölf Jahre als Bürgermeisterin und in den letzten vier Jahren im Kreistag. Jetzt 
auch als begeisterte Großmutter.

Motor für Stadtentwicklung und kulturelles Leben

Im Stadtmarketing und in vielen kulturellen Initiativen habe ich dabei mitgewirkt, 
Seligenstadts Profil, Relevanz und Anziehungskraft zu stärken - immer gemeinsam 
mit engagierten Bürgerinnen und Bürgern.

Erste Bürgermeisterin und Brückenbauerin

Zwölf Jahre lang durfte ich als erste Bürgermeisterin zeigen, dass Politik über Par-
teigrenzen hinweg gelingt, wenn man zuhört, sachlich bleibt und die Interessen der 
Menschen in den Mittelpunkt stellt.

Der Blick fürs Ganze – ausgleichend, verständig, zukunftsorientiert

Heute engagiere ich mich bei den Freien Demokraten für besonders ausgereifte und 
bürgernahe Lösungen. Ich stehe auch als Kreistagsabgeordnete für Haltung, Aus-
gleich und Verantwortung, für ein verlässliches, zukunftsfähiges Seligenstadt. Weil 
es mir um Seligenstadt geht.

59 Jahre
Angestellte
verheiratet
2 Töchter

71 Jahre
Bürgermeisterin i.R.

 Susanne Schäfer  Dagmar B.  
 Nonn-Adams 

Platz 3 Platz 4



37 Jahre
Jurist

57 Jahre
Customer Success Manager
verheiratet, 1 Tochter

 Philipp Giel  Henning Berz 
Platz 5 Platz 7

48 Jahre
Regierungsdirektor
verheiratet, 2 Kinder 

80 Jahre
Dipl.-Betriebswirt
verheiratet, 2 Kinder

 Steffen Thiel  Bernd Michael 
Platz 6 Platz 8

Als Mitglied einer in Seligenstadt verwurzelten Familie bin ich zunächst in Südafrika zweisprachig 
aufgewachsen. Nach dem Abitur habe ich an der Goethe-Universität studiert, das Referendariat ab-
solviert und das zweite juristische Staatsexamen abgelegt. Bereits 2009 bin ich aus Überzeugung den 
Freien Demokraten beigetreten. Von 2016 bis 2021 war ich Vorsitzender des Bildungsausschusses, 
seit 2021 leite ich den Haupt- und Finanzausschuss. Außerhalb der Politik engagiere ich mich im 
DRK-Ortsvorstand.

Gerade in unsteten Zeiten braucht es ruhige, verlässliche Führung und klare Mehrheiten in der Mitte. 
Dafür stehe ich: zuhören, nachfragen – und konsequent umsetzen. Mein Schwerpunkt ist eine qua-
litätsvolle Bildungspolitik, die die Chancen früher Mehrsprachigkeit für alle Kinder nutzbar macht. 
In der Stadtentwicklung setze ich auf Augenmaß: neuen Wohnraum schaffen, ohne das Stadtbild zu 
beschädigen. Solide Finanzen sind dafür die Grundlage; Prioritäten setzen, Wirtschaftlichkeit sichern, 
Fortschritt sichtbar machen – von der digitalen Verwaltung bis zu zukunftsfähiger Infrastruktur. Weil 
es wieder um Seligenstadt geht, werbe ich um Ihr Vertrauen für Besonnenheit, Verlässlichkeit und 
handlungsfähige Mehrheiten.

Seligenstadt ist seit 2005 mein Zuhause. Meine Frau und ich haben die Stadt schnell ins Herz 
geschlossen, und mit der Geburt unserer Tochter sind wir endgültig hier verwurzelt. Als berufs-
tätige Eltern wissen wir, wie wichtig verlässliche Betreuung, gute Schulen und familienfreundliche 
Strukturen sind.

2015 habe ich begonnen, mich im Arbeitskreis „Willkommen in Seligenstadt“ zu engagieren. Dort 
erlebe ich bis heute, wie stark Zusammenhalt und Verantwortung unsere Stadt prägen. Integration 
gelingt, wenn Menschen echte Chancen bekommen - durch Sprache, Bildung, Arbeit und ein Mit-
einander auf Augenhöhe.

Für alle, die sich einsetzen oder sich um die Zukunft unserer Stadt sorgen, möchte ich eine verläss-
liche Stimme sein. Deshalb engagiere ich mich in der FDP für eine liberale Kommunalpolitik, die 
Freiheit und Verantwortung verbindet - pragmatisch, lösungsorientiert und nah bei den Menschen.

Seligenstadt ist meine Heimat. Hier lebe ich seit über 45 Jahren, hier bin ich aufgewachsen, zur Schule 
gegangen und tief verwurzelt. Ich engagiere mich für Seligenstadt und seine Bürgerinnen und Bürger, 
damit diese Stadt so liebens- und lebenswert bleibt wie sie ist. Schwerpunkte meiner Arbeit sehe ich in 
den Bereichen Finanzen, Sicherheit und Ordnung sowie Kultur und Vereine.
Von 2001 bis 2016 und seit 2021 darf ich als Stadtverordneter der Stadt Seligenstadt die Interessen 
unserer Bürgerinnen und Bürger vertreten. Ich bin Vorsitzender des Ausschusses für Bildung, Sport, 
Soziales und Kultur. Von 2006 bis 2017 war ich darüber hinaus Mitglied des Kreistages Offenbach.
Ein funktionierendes Vereinswesen ist das Fundament unserer Demokratie. Unsere städtische Vereins-
förderung muss daher auf hohem Niveau erhalten bleiben. Ich bin in mehreren Seligenstädter Vereinen 
aktiv und stehe für die Interessen aller Sporttreibenden in Seligenstadt ein. Ich werde mich dafür ein-
setzen, dass nun endlich die neue Sporthalle am Jahnsportplatz gebaut werden kann.
Voraussetzung hierfür sind solide städtische Finanzen. Dafür stehen wir als Freie Demokraten in  
Seligenstadt. Weil es wieder um Seligenstadt geht, bitte ich um Ihre Stimme, damit wir die erfolgreiche 
Arbeit zum Wohle unserer Stadt fortsetzen können.

Schon lange lebe ich mit meiner Familie in Klein-Welzheim. Ehrenamtliche Arbeit nehme ich wich-
tig. So habe ich mich lange Jahre als Katholikenrat für das Dekanat Seligenstadt in der Diözese 
Mainz engagiert. Ich bin Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Klein-Welzheim und beim Deutschen 
Roten Kreuz.
Als Mitglied der TGS Seligenstadt (Tanzsport) sind mir gute Sportbedingungen für alle Genera-
tionen im ganzen Stadtgebiet unverzichtbar. Meine Vereine können sich stets auf meine Unter-
stützung verlassen.
Seit 10 Jahren bin ich ehrenamtlicher Stadtrat im Magistrat. Mit meiner langjährigen internatio-
nalen Wirtschaftserfahrung in leitenden Positionen, sowie als Dozent und Unternehmensberater, 
möchte ich auch weiterhin die Politik der FDP Seligenstadt u.a. bei Wirtschaftsförderung und 
Stadtentwicklung stärken.



28 Jahre
Technische Referentin 

64 Jahre
verheiratet

 Clarissa Schäfer  Jutta Förstemann 
Platz 9 Platz 11

39 Jahre
Geschäftsführer

69 Jahre
Zahnarzt im Ruhestand 
verheiratet, 2 Töchter

 Mischa  
 Buschmann 

 Dr. Ingo Pfaller 
Platz 10 Platz 12

Ich lebe seit über zwei Jahrzehnten in unserem schönen Städtchen und fühle mich hier zu Hause. 
Besonders schätze ich die kulturelle Vielfalt und das lebendige Miteinander vor Ort. Mein politi-
sches Interesse entwickelte sich bereits in der Schulzeit und hat sich über die Jahre konsequent 
weiterentwickelt. Als Mitglied der Jungen Liberalen setze ich mich dafür ein, dass junge Perspekti-
ven in der Kommunalpolitik gehört werden und aktiv in die Entscheidungen einfließen.

Seit 2016 vertrete ich, mit einer kurzen Unterbrechung, die FDP in der Stadtverordnetenversamm-
lung sowie im Ausschuss für Bildung, Sport, Soziales und Kultur. Meine politischen Schwerpunkte 
liegen auf guter Bildung, einer starken Kulturlandschaft und der gezielten Förderung junger Men-
schen. Denn wer heute in Bildung und Teilhabe investiert, sichert die Zukunft unserer Stadt.

In meiner Freizeit engagiere ich mich in der Seligenstädter Fastnacht und laufe beim Rosenmon-
tagsumzug mit. Als überzeugte Seligenstädterin ist es mir wichtig, unsere Traditionen zu bewah-
ren und Seligenstadt gleichzeitig offen, modern und zukunftsfähig weiterzuentwickeln.

Seit mehr als 30 Jahren lebe ich mit meiner Familie in Seligenstadt und bin Angestellte im öffentli-
chen Dienst. Seit 2016 gehöre ich dem Magistrat als ehrenamtliche Stadträtin an. 

Das Wohl unserer Stadt ist für mich nicht nur ein politisches Ziel, sondern eine Herzensangelegen-
heit. In den vergangenen Jahren konnten wir wichtige Weichen für eine moderne Infrastruktur 
stellen, Mobilität und Kinderbetreuung ausbauen und die Attraktivität unserer liebenswerten Stadt 
in vielen Bereichen weiter verbessern. 

Auch weiterhin möchte ich mich mit voller Kraft und Leidenschaft dafür einsetzen, dass Seligen-
stadt ein Ort bleibt, an dem sich alle Generationen wohlfühlen – eine Stadt, die ihre Traditionen lebt 
und die Moderne aktiv gestaltet.

Wir können Seligenstadt nur dann wirklich voranbringen, wenn wir mutig in die Zukunft blicken 
und die Herausforderungen von morgen annehmen.

Ich trete an für eine Politik, die bewahrt was gut ist und anpackt wo wir besser werden können.

Ich bin geschäftsführender Gesellschafter der Buschmann Event GmbH und beruflich viel in 
Deutschland und auf der Welt unterwegs. Umso schöner ist es für mich, nach Hause zu kommen 
und die doch noch ländliche Idylle unserer kleinen, aber liebenswerten Stadt Seligenstadt zu 
genießen.
Seit 2020 bin ich Stadtverordneter. Bei der FDP und in der Koalition mit der CDU fühle ich mich 
sehr wohl. Die Zusammenarbeit mit einem so engagierten Team macht mir große Freude –  
gemeinsam Ideen entwickeln und in die Realität umsetzen, das treibt mich an.
Auch privat bin ich in vielen Vereinen aktiv, und ich finde: Diese verdienen es, gehört zu werden!
Ich sehe meine Aufgabe darin, die Interessen unserer Vereine in der Politik stark zu vertreten 
– insbesondere auch die der Seligenstädter Fastnacht, die durch aktuelle Entwicklungen zuneh-
mend vor größere Herausforderungen gestellt wird, zum Beispiel in den Bereichen Sicherheits-
konzepte und Organisation.
Darüber hinaus möchte ich gerne die Ideen unserer Bürgerinnen und Bürger – von Jung bis Alt – 
aktiv einbringen und Raum dafür schaffen.

Während meiner 35-jährigen Tätigkeit als Zahnarzt in eigener Praxis am Wasserturm haben mir 
viele Seligenstädter Bürger ihr Vertrauen geschenkt und mir über ihre Wünsche und Sorgen in 
unserer Stadt berichtet. 
Seit meinem Eintritt in den Ruhestand bin ich bereits seit 2021 gewähltes Mitglied der Seligens-
tädter Stadtverordnetenversammlung.
Mein Ziel ist es auch weiterhin an einer erfolgreichen, bürgerfreundlichen Gestaltung unserer 
Stadt mitwirken zu können. Dazu möchte ich mich gerne auch in Zukunft mit meinen Ideen und 
meinen Erfahrungen einbringen. 



22 Jahre
Student 

18 Jahre
Schülerin

 Lorenz Kleipa  Victoria Ott 
Platz 13 Platz 15

58 Jahre, Dipl. Ing.
kroatische und deutsche 
Staatsbürgerschaft
verheiratet, 2 Söhne

51 Jahre
Rechtsanwalt und Fach-
anwalt für Arbeitsrecht
verheiratet, 2 Kinder

 Andy Zöller  Christian Bengs 
Platz 14 Platz 16

Seit 22 Jahren nenne ich Seligenstadt schon mein Zuhause. Politik ist für mich keine Theorie, 
sondern Praxis: Schon während der Schulzeit wollte ich gestalten, nicht nur in der Schülervertre-
tung, sondern auch auf kommunaler Ebene. Nach vier Jahren im Jugendbeirat (2018–2022) trat 
ich der FDP bei und übernahm 2024 als Ortsvorsitzender der Jungen Liberalen Verantwortung.

​Beruflich setze ich auf die Verbindung von Praxis und Theorie: Nach meiner Ausbildung zum 
Außenhandelskaufmann studiere ich aktuell Wirtschaftswissenschaften in Frankfurt.

​Kommunalpolitik entscheidet, wie wir leben. Ich setze mich dafür ein, dass die Stimme der jun-
gen Generation im Rathaus gehört wird. Moderne Schulen sind der Grundstein für individuellen 
Aufstieg und Freiheit. Sie sind genauso unverzichtbar wie der Schutz unserer Umwelt, denn nur 
beides zusammen sichert unsere Zukunft.

​Für ein lebendiges Seligenstadt, das attraktiv für junge Menschen bleibt.

Mein Name ist Victoria Ott und meine Familie lebt seit mehreren Generationen in Seligenstadt. Diese 
lange Verbindung hat mich geprägt und macht meine Heimat zu einem besonderen Teil meines Lebens. 
Ich bin hier aufgewachsen und kenne die Menschen und die Geschichten, die unsere Stadt ausmachen. 
Für mich bedeutet das, nicht nur hier zu leben, sondern ein Teil der Gemeinschaft zu sein, die diese 
Stadt trägt.

Zurzeit bin ich Schülerin an der Einhardschule in Seligenstadt, wo ich mein Abitur mache. In meiner 
Freizeit reise ich gerne und lasse mich von Eindrücken aus unterschiedlichen Ländern, Kulturen und 
Begegnungen inspirieren. Die neuen Perspektiven erweitern meinen Blick auf das Leben und berei-
chern mein Verständnis für das vielfältige Denken und Handeln der Menschen.

Durch meine enge Verbundenheit zu Seligenstadt habe ich ein gutes Gespür dafür entwickelt, was sie 
stark macht und welche Möglichkeiten in ihr liegen. Mir ist es wichtig, Entwicklungen voranzubringen 
und Eigeninitiative zu fördern. Ich bin der Ansicht, dass Lösungen dort entstehen, wo Menschen ihre 
Ideen einbringen und genügend Freiraum haben, neue Wege zu gehen. Dafür möchte ich mich gerne 
engagieren.

Mit knapp 5 Jahren bin ich als kroatischer Gastarbeiter-Sohn nach Deutschland eingereist, in 
Frankfurt aufgewachsen und habe dort Elektrotechnik studiert. Als mich 1990 die Liebe nach 
Seligenstadt verschlug, lernte ich neben meiner Frau auch dieses wunderbare Städtchen zu lie-
ben, wo ich seit 2007 den schwiegerelterlichen Industriebetrieb Zöller Lamitex GmbH fortführe.
Meine Leidenschaft gilt der Musik, mit der ich schon mein Studium finanziert habe, und der Natur. 
Als Pilzsachverständiger berate ich Pilzsammler und stehe bei Vergiftungen auch Ärzten und 
Krankenhäusern ehrenamtlich beratend zur Verfügung.
Demokratie, Liberalität und Freiheit sind für mich nicht nur Ideologien, sondern grundlegende 
Prinzipien des Zusammenlebens, die aktives Engagement erfordern. Deswegen gehöre ich seit 
einigen Jahren der Betriebskommission der Stadtwerke Seligenstadt an – für die FDP.

Als Rückkehrer lebe ich seit 2008 mit meiner Frau und unseren Kindern wieder in Seligenstadt. 
Wir sind alle in Seligenstadts Stadtgesellschaft eingebunden. Während meine Frau im Zonta Club 
Seligenstadt engagiert ist, leite ich im Ehrenamt die Geschicke der städtischen Wohnungsbau-
gesellschaft, die das Haus Wallstraße als Wohnheim für Senioren und Menschen mit Beeinträch-
tigung betreibt.  
In meiner Freizeit widme ich mich musikalischen Projekten, die in Seligenstadt so häufig anzu-
treffen sind. Ob als singende Klosterputte in der Fastnacht, als Darsteller beim Lustical oder als 
Bassist bei den Smuggies, meine musikalischen Betätigungsfelder sind so vielfältig, wie es nur 
die wunderbar bunte Kulturlandschaft Seligenstadts ermöglicht.    
Als Arbeitsrechtler begleite ich regelmäßig Unternehmen in Krisensituationen und weiß, dass 
nur Sachlichkeit die Suche nach tragfähigen Lösungen für schwierige Situationen ermöglicht. 
Deshalb ist mir ein sachlicher und respektvoller Umgang miteinander besonders wichtig. Die 
Arbeit der FDP in der Stadtverordnetenversammlung überzeugt mich inhaltlich und auch im Stil. 
Hierzu möchte ich gerne beitragen.



VERSTEHEN SIE UNS

GEMEINSAM GEHT ES BESSER:
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37 Jahre
Wirtschaftsförderin
2 Töchter

46 Jahre
Einzelhandelskaufmann und 
Prokurist, 1 Tochter

 Marie Servais  Christian  
 Krawutschke 

Platz 17 Platz 19

59 Jahre
Diplom-Ingenieur  
Elektrotechnik 
verheiratet, 2 Söhne

62 Jahre
Projektmanager
verheiratet
3 Kinder

 Volker Kleipa  Bernd Ritter 
Platz 18 Platz 20

Seit 2020 lebe ich gemeinsam mit meinem Partner und unseren beiden Töchtern (3 und 5 Jahre) 
in Seligenstadt, einer Stadt, die wir schnell ins Herz geschlossen haben. Seit Oktober 2023 darf 
ich als Wirtschaftsförderin und seit Juli 2025 als Geschäftsführerin der Seligenstadt Marketing & 
Tourismus GmbH aktiv an ihrer Zukunft mitgestalten.

Mir ist wichtig, dass Seligenstadt auch weiterhin ein Ort bleibt, an dem Familien sich wohlfühlen, 
Unternehmen wachsen und sich alle Menschen mit Respekt und Offenheit begegnen. Ich möchte 
unsere Gemeinschaft stärken, Chancen nutzen und dabei unsere demokratischen Werte schützen 
und leben.

Vor meiner Zeit bei der Stadt habe ich internationale Leitmessen organisiert. Diese Erfahrung 
in komplexen Projekten setze ich nun mit viel Leidenschaft für Seligenstadt ein. Gemeinsam mit 
Ihnen möchte ich Seligenstadt modern, zukunftsorientiert und chancenstark gestalten – für eine 
lebenswerte Stadt von heute und für die kommenden Generationen.

Ich bin 1979 geboren und lebe mit meiner Partnerin und unserer Tochter im Norden Seligenstadts. 1989 
kam ich mit meiner Familie hierher – und schon früh wurde Seligenstadt zu meiner Heimat. Vereine, 
Feste und unsere vielfältige Kultur haben mich über die Jahre geprägt und mir gezeigt, wie stark der 
Zusammenhalt in unserer Stadt ist.

Ich sehe großes Potenzial in Seligenstadt: eine Stadt mit Strahlkraft, in der sich Menschen wohlfühlen 
und gerne verweilen. Deshalb setze ich mich für eine moderne und leistungsfähige Infrastruktur, ein 
starkes Vereinsleben und den Schutz unserer Natur- und Naherholungsgebiete ein.

Auch wenn ich politisch neu in der Parteiarbeit bin, bin ich seit langem politisch interessiert. Ich bringe 
Zielstrebigkeit, Ehrgeiz und die Motivation mit, frische Perspektiven und neue Ideen einzubringen. 
Seligenstadt ist mein Zuhause und ich möchte aktiv dazu beitragen, seine Zukunft positiv mitzugestal-
ten.

Ich bin 1979 geboren und lebe mit meiner Partnerin und unserer Tochter im Norden Seligen-
stadts. 1989 kam ich mit meiner Familie hierher – und schon früh wurde Seligenstadt zu meiner 
Heimat. Vereine, Feste und unsere vielfältige Kultur haben mich über die Jahre geprägt und mir 
gezeigt, wie stark der Zusammenhalt in unserer Stadt ist.

Ich sehe großes Potenzial in Seligenstadt: eine Stadt mit Strahlkraft, in der sich Menschen wohl-
fühlen und gerne verweilen. Deshalb setze ich mich für eine moderne und leistungsfähige Infra-
struktur, ein starkes Vereinsleben und den Schutz unserer Natur- und Naherholungsgebiete ein.

Auch wenn ich politisch neu in der Parteiarbeit bin, bin ich seit langem politisch interessiert. 
Ich bringe Zielstrebigkeit, Ehrgeiz und die Motivation mit, frische Perspektiven und neue Ideen 
einzubringen. Seligenstadt ist mein Zuhause und ich möchte aktiv dazu beitragen, seine Zukunft 
positiv mitzugestalten.

Dipl.-Ing. Elektrotechnik und in der Grundlagenforschung Nuklearphysik bei der GSI Darmstadt 
tätig. Mitglied im Amateurfunkverein Seligenstadt
Ich bin in Kelkheim aufgewachsen und lebe seit dem Jahr 2000 mit meiner Familie in Seligen-
stadt. Nebenberuflich unterstütze ich meine Frau bei ihrer freiberuflichen Tätigkeit. Dadurch ken-
ne ich aus erster Hand, was Unternehmer und Selbstständige täglich leisten und wo Bürokratie 
und hohe Abgaben unnötig bremsen.
Seit 2023 bin ich Mitglied der FDP und dort im Landesfachausschuss Digitalisierung, Forschung 
und Technologie aktiv.
Gute Ergebnisse erreicht man nicht durch neue Vorschriften und immer höhere Ausgaben. Gute 
Ergebnisse entstehen durch Fachwissen, praktische Erfahrung und gesunden Menschenverstand 
und nicht durch Ideologie oder Wunschdenken. Solide Finanzen und eigenverantwortliches Han-
deln müssen im Mittelpunkt stehen, bei den Bürgern genauso wie bei der Stadtverwaltung selbst.
Ich stehe für eine pragmatische, vernünftige und nachhaltige Politik in Seligenstadt. Genau dafür 
will ich mich aktiv mit meinen Ideen und meiner Erfahrung einbringen.

Ich bin 62 Jahre alt, habe drei Kinder und bin als Projektmanager im Medienbereich tätig. Hier 
geboren und aufgewachsen, habe ich mein ganzes Leben in Seligenstadt verbracht. Hier ist 
meine Heimat, mit der ich mich tief verbunden fühle.  

Ganz besonders wichtig ist mir, dass Seligenstadt auch in den heutigen herausfordernden Zeiten 
für kommende Generationen lebenswert bleibt. Eine Stadt, die ihren Bürgerinnen und Bürgern 
jeden Alters weiterhin eine hohe Lebensqualität mit guter sozialer Infrastruktur sowie ein breit-
gefächertes  Bildungsangebot und vielfältige Freizeitmöglichkeiten bieten kann. 



73 Jahre
Metzgermeister
verheiratet, 2 Kinder
3 Enkelkinder

75 Jahre
Immobilienkaufmann
Dozent
Autor

 Hans Sengpiel  Raimund Wurzel 
Platz 21 Platz 23

61 Jahre
Geschäftsführer
verheiratet

53 Jahre
Diplom-Informatiker

 Friedrich  
 Weißbarth 

 Engin Kuras 
Platz 22 Platz 24

1990 Übernahme einer Seligenstädter Metzgerei, Soziales Engagement Mitbegründer Förder-
kreis Lichtblick, Kultur und Tradition erhalten und bewahren, Gründungsmitglied Seligenstädter 
Fastnachtsmuseum 2.Vorsitzender.

Wichtig für mich sind Soziales und Traditionelles in Seligenstadt zu leben und zu erhalten.

Ich bin 1979 geboren und lebe mit meiner Partnerin und unserer Tochter im Norden Seligenstadts. 1989 
kam ich mit meiner Familie hierher – und schon früh wurde Seligenstadt zu meiner Heimat. Vereine, 
Feste und unsere vielfältige Kultur haben mich über die Jahre geprägt und mir gezeigt, wie stark der 
Zusammenhalt in unserer Stadt ist.

Ich sehe großes Potenzial in Seligenstadt: eine Stadt mit Strahlkraft, in der sich Menschen wohlfühlen 
und gerne verweilen. Deshalb setze ich mich für eine moderne und leistungsfähige Infrastruktur, ein 
starkes Vereinsleben und den Schutz unserer Natur- und Naherholungsgebiete ein.

Auch wenn ich politisch neu in der Parteiarbeit bin, bin ich seit langem politisch interessiert. Ich bringe 
Zielstrebigkeit, Ehrgeiz und die Motivation mit, frische Perspektiven und neue Ideen einzubringen. 
Seligenstadt ist mein Zuhause und ich möchte aktiv dazu beitragen, seine Zukunft positiv mitzugestal-
ten.

Für mich ist Liberalität Lebenseinstellung und ich bin daher schon seit 1975 Mitglied der FDP.

Als ausgewiesener Fachmann für Bauen und Immobilien möchte ich mich für die nachhaltige 
städtebauliche Weiterentwicklung Seligenstadts einsetzen. Seligenstadt muss sich weiterent-
wickeln, ohne dabei seinen Charakter zu verlieren.

Ein weiteres großes Anliegen sind mir Kunst und Kultur in unserer Stadt. Ich bin Mitinitiator 
des Kunstforums Seligenstadt und begeisterte mich besonders für Literatur und Theater und 
die vielen Seligenstädterinnen und Seligenstädter, die hier bei uns auf diesem Gebiet Hervor-
ragendes leisten.

Ich bin wohnhaft in der Seligenstädter Altstadt und Geschäftsführer der TSW Techno-Service 
Weißbarth GmbH in Mainhausen mit 15 Beschäftigten. Mit meinem Team sorge ich seit Jahren 
dafür, dass Heizung, Sanitär und Gebäudetechnik zuverlässig laufen – pragmatisch, termintreu, 
ausbildungsstark. Diese Hands-on-Erfahrung möchte ich in die Stadtpolitik einbringen: ver-
nünftige Lösungen, solide Finanzen, gute Infrastruktur. Privat forsche ich mit Leidenschaft zur 
Familiengeschichte – wer Herkunft versteht, gestaltet Zukunft mit Maß.

Ich bin 53 Jahre alt und gebürtiger Seligenstädter und obwohl ich beruflich in vielen Teilen der 
Welt unterwegs war, gibt es für mich keinen Ort, der so schön ist wie unsere Stadt.

Seligenstadt ist für mich mehr als Heimat: Es ist der Platz, an dem ich mich wohl fühle, an dem 
Menschen miteinander reden, einander kennen und unterstützen. Dieses besondere Lebens-
gefühl möchte ich erhalten und gleichzeitig mutig neue Wege gehen. Meine Vision ist ein Seli-
genstadt, das seine Identität bewahrt und dennoch offen bleibt für frische Ideen und moderne 
Entwicklungen.

Das gelingt nur, wenn wir miteinander reden, uns gegenseitig zuhören und bereit sind, unter-
schiedliche Sichtweisen konstruktiv zu diskutieren und entsprechend umzusetzen.

Ich möchte dazu beitragen, Seligenstadt fit für die Zukunft zu machen, modern, lebendig und gut 
vernetzt. Eine Stadt, in der wir alle gerne leben, arbeiten und unsere Kinder sicher und glücklich 
aufwachsen sehen.



75 Jahre
Rentnerin
verheiratet
1 Sohn

39 Jahre
Teamleiter Produktpflege 
und Weiterentwicklung
verheiratet, 1 Tochter

 Gaby Bastian  Marcel Ritter 
Platz 25 Platz 27

83 Jahre
Rentnerin
1 Sohn 42 Jahre

Angestellter  
im öff. Dienst
verheiratet, 2 Töchter

 Helga Rock  Dr. Dennis  
 Majewski

Platz 26 Platz 28

Als ehemals jahrzehntelang selbständige Friseurmeisterin am Seligenstädter Marktplatz liegen 
mir die Selbstständigen und die Entwicklung der Innenstadt besonders am Herzen.

Der lebendigen Altstadt als identitätsstiftendes Aushängeschild von Seligenstadt gilt auch in 
Zukunft mit all ihren Gastronomen und Einzelhändlern mein besonderes Augenmerk.

Die von uns vertretene genaue, punktuelle Beruhigung der Verkehrsströme wird den Einkaufs-
bummel und den Besuch der Mainpromenade für Bürger und Touristen aufwerten.

Seit Jahren bin ich bei der Seligenstädter Tafel ehrenamtlich tätig und weiß daher um die Nöte 
und Probleme derer in Seligenstadt, die unsere Unterstützung brauchen. Für diese Mitbürgerin-
nen und Mitbürger will ich mich auch in der Politik weiter einsetzen.

Ich bin 1979 geboren und lebe mit meiner Partnerin und unserer Tochter im Norden Seligenstadts. 1989 
kam ich mit meiner Familie hierher – und schon früh wurde Seligenstadt zu meiner Heimat. Vereine, 
Feste und unsere vielfältige Kultur haben mich über die Jahre geprägt und mir gezeigt, wie stark der 
Zusammenhalt in unserer Stadt ist.

Ich sehe großes Potenzial in Seligenstadt: eine Stadt mit Strahlkraft, in der sich Menschen wohlfühlen 
und gerne verweilen. Deshalb setze ich mich für eine moderne und leistungsfähige Infrastruktur, ein 
starkes Vereinsleben und den Schutz unserer Natur- und Naherholungsgebiete ein.

Auch wenn ich politisch neu in der Parteiarbeit bin, bin ich seit langem politisch interessiert. Ich bringe 
Zielstrebigkeit, Ehrgeiz und die Motivation mit, frische Perspektiven und neue Ideen einzubringen. 
Seligenstadt ist mein Zuhause und ich möchte aktiv dazu beitragen, seine Zukunft positiv mitzugestal-
ten.

Als ehemaliges Mitglied des Jugendbeirates und nachfolgend der Jungen Liberalen liegt mein 
Augenmerk immer noch bei der Jugend und der Umwelt.

Die beiden Themen haben große Schnittmengen in der Stadt- und Verkehrsplanung. Unter dem 
Motto „weiterentwickeln und modernisieren statt Status quo“ möchte ich mich für eine zukunfts-
orientierte Stadtentwicklung und eine moderne innerstädtische Planung einsetzen.

Beruflich in der ganzen Welt unterwegs, weiß ich inzwischen viel über die Vorzüge einer funk-
tionierenden Infrastruktur sowie logistische Herausforderungen und möchte diese Erfahrung 
gerne in Seligenstadt einbringen.

Als Mutter von René Rock habe ich schnell die Bedeutung der Kommunalpolitik für uns Se-
ligenstädter verstanden. Seit Jahrzehnten begleite ich die Arbeit der Freien Demokraten in 
Seligenstadt aktiv. Ich lege bis heute großen Wert darauf, den Menschen in unserer Stadt zu-
zuhören, ihre Wünsche aufzunehmen und dafür zu sorgen, dass sie in der Politik tatsächlich 
„ankommen“. Meine besondere Beachtung finden – ganz klar -  die Senioren.

Seit 2017 lebe ich mit meiner Familie in Klein-Welzheim, das für uns unsere neue Heimat ge-
worden ist. Da für mich ehrenamtliches Engagement in Vereinen und in der Politik wichtiger 
Bestandteil einer funktionierenden Zivilgesellschaft ist, bringe ich mich als Vorsitzender des 
Heimat- und Geschichtsvereins Klein-Welzheim sowie der Einhard-Gesellschaft aktiv ein.

Als Parteiloser kandidiere ich auf der Liste der FDP Seligenstadt, da ich der festen Überzeugung 
bin, dass man die politischen Ränder nur dann eindämmen kann, wenn man die Mitte stärkt. 
Kreative Kulturpolitik, lebenswerte Stadtentwicklung und solide Haushaltsführung sind dabei 
meine Themen.



47 Jahre
Account Managerin in der 
Automobilbranche
verheiratet, 2 Töchter

65 Jahre
Industriekauffrau
verheiratet, 2 Kinder
3 Enkelkinder

 Raphaela  
 Stegmann 

 Sabine Sengpiel 
Platz 29 Platz 31

23 Jahre
Personalvermittler 

62 Jahre
Zahnarzt für Oralchirurgie 
verheiratet 
2 Töchter

 Vinzent Winkler  Dr. Rainer Schäfer 
Platz 30 Platz 32

Ich bin in Seligenstadt aufgewachsen und liebe das Leben in diesem schönen Städtchen mit seinen zahl-
reichen Vereinen, Traditionen, Festen, charmanten Häusern, guter Infrastruktur, Kindergarten- und Schul-
angeboten.
Seligenstadt ist etwas Besonderes, dies gilt es zu bewahren, zu fördern und in die Zukunft zu führen.
Durch meinen Beruf weiß ich, wie fordernd die aktuelle Zeit auf allen Ebenen sein kann.
Hier gilt es einen kühlen Kopf zu behalten, Mut und Zuversicht zu bewahren und sich für das, was einem 
am Herzen liegt, einzusetzen.
Durch mein eigenes Engagement kann ich in einer Demokratie Dinge bewegen.
Jede/r Einzelne kann die Zukunft aktiv mitgestalten. Dies hat mir mein Einsatz im Förderverein der Be-
treuung der Alfred-Delp Schule und im Elternbeirat der Einhardschule gezeigt.
Durch mein Leben in anderen Städten und in den Niederlanden habe ich gelernt, über den Tellerrand 
hinauszuschauen. Anzuerkennen, dass es durchaus Wege gibt, die andere besser beschreiten und dies in 
das eigene Denken zu integrieren.
Ein pragmatischer Lösungsansatz gepaart mit einem respektvollen Ton bringt oftmals bessere Chancen 
auf eine gute Lösung als ein dogmatisches Verharren auf althergebrachten Ansichten.
Alles lässt sich ändern – vieles lässt sich bewahren - das ist es, was für Seligenstadt gelten sollte.

Ich bin 1979 geboren und lebe mit meiner Partnerin und unserer Tochter im Norden Seligenstadts. 1989 
kam ich mit meiner Familie hierher – und schon früh wurde Seligenstadt zu meiner Heimat. Vereine, 
Feste und unsere vielfältige Kultur haben mich über die Jahre geprägt und mir gezeigt, wie stark der 
Zusammenhalt in unserer Stadt ist.

Ich sehe großes Potenzial in Seligenstadt: eine Stadt mit Strahlkraft, in der sich Menschen wohlfühlen 
und gerne verweilen. Deshalb setze ich mich für eine moderne und leistungsfähige Infrastruktur, ein 
starkes Vereinsleben und den Schutz unserer Natur- und Naherholungsgebiete ein.

Auch wenn ich politisch neu in der Parteiarbeit bin, bin ich seit langem politisch interessiert. Ich bringe 
Zielstrebigkeit, Ehrgeiz und die Motivation mit, frische Perspektiven und neue Ideen einzubringen. 
Seligenstadt ist mein Zuhause und ich möchte aktiv dazu beitragen, seine Zukunft positiv mitzugestal-
ten.

Seit 1990 wohnhaft in Seligenstadt, Mitinhaberin einer Seligenstädter Metzgerei, Umschulung 
zur Gesundheitstrainerin, seit 35 Jahren aktiv in der TGS, Übungsleiterin im Reha-und Senio-
rensport.

Mir ist es wichtig, generationsübergreifend Menschen zusammenzubringen und den Belangen 
von älteren Menschen eine Stimme zu geben.

Mein Name ist Vincent Winkler. Ich bin in Seligenstadt geboren und beruflich als Personalver-
mittler im kaufmännischen Bereich tätig. In meinem Arbeitsalltag stehe ich ständig im Aus-
tausch mit Unternehmen und Bewerbern, löse Herausforderungen, finde passende Talente und 
bringe beide Seiten strategisch und zuverlässig zusammen. Diese Erfahrung prägt mich: Ich 
packe Aufgaben direkt an, denke unternehmerisch und suche Lösungen, die langfristig tragen.

Seit 2022 engagiere ich mich in der FDP, weil mir Eigenverantwortung, Fortschritt und eine 
pragmatische Politik wichtig sind. Entscheidungen sollten nicht von Ideologie, sondern vom 
Blick nach vorne geleitet sein – dafür setze ich mich ein.

Seligenstadt ist für mich mehr als ein Wohnort. Hier bin ich aufgewachsen, hier fühle ich mich 
zuhause. Mir liegt am Herzen, dass unsere Stadt sich weiterentwickelt, ohne ihren besonderen 
Charakter einzubüßen. Ich möchte meinen Beitrag dazu leisten, dass Seligenstadt auch in Zu-
kunft eine offene, lebenswerte und chancenreiche Stadt bleibt.

Vor fast 30 Jahren habe ich mich mit meiner Praxis in Seligenstadt niedergelassen und habe 
diesen Schritt bis heute nie bereut. Seligenstadt ist für mich eine sehr lebenswerte Stadt mit 
vielen aktiven Vereinen, vielfältigen Veranstaltungen und einem respektvollen Miteinander der 
Stadtgesellschaft.

Neben meinem beruflichen Engagement finde ich Ausgleich im Singen bei der Gesellschaft der 
Freunde, beim Radfahren und Wassersport sowie auf Reisen mit meiner Frau im Wohnmobil 
durch Europa. 

Kommunalpolitik bedeutet für mich, konkrete Lösungen für die Menschen vor Ort zu gestalten. 
Sie prägt unser unmittelbares Lebensumfeld und erfordert Sachlichkeit, Dialogbereitschaft und 
die Fähigkeit, auch unbequeme Entscheidungen zu treffen. 

Nicht jede Lösung gefällt allen, entscheidend ist, verantwortungsvoll, lösungsorientiert und mit 
Augenmaß mit den öffentlichen Geldern umzugehen.

Diese Haltung sehe ich bei der FDP gut vertreten. Deshalb möchte ich mich einbringen und 
Verantwortung übernehmen für ein weiterhin lebenswertes und zukunftsfähiges Seligenstadt.



59 Jahre
tech. Angestellter
verheiratet
3 Töchter

80 Jahre
Dipl.Ing Maschinenbau
verheiratet
1 Sohn, 3 Enkel

 Michael Glock  Jürgen Bastian 
Platz 33 Platz 35

77 Jahre
Geschäftsführer

50 Jahre
Sicherheitsingenieur

 Karl Heinz  
 Ammon 

 Thomas Krepp 
Platz 34 Platz 36

Seit nunmehr 31 Jahren ist Seligenstadt die Wahlheimat unserer Familie. Unsere Töchter sind 
zum Teil in Seligenstadt liiert und unser Enkelkind lebt in Seligenstadt. Soviel zu den persön-
lichen Gründen. 

Hinzu kommen das Flair der Stadt, die wunderbare Lage und die Menschen, die hier leben.

Mein Anliegen und somit meine Ambition ist es, den Menschen auf der Straße zuzuhören und ihre 
Sorgen und Wünsche in die Politik zu bringen. 

Ich bin 1979 geboren und lebe mit meiner Partnerin und unserer Tochter im Norden Seligenstadts. 1989 
kam ich mit meiner Familie hierher – und schon früh wurde Seligenstadt zu meiner Heimat. Vereine, 
Feste und unsere vielfältige Kultur haben mich über die Jahre geprägt und mir gezeigt, wie stark der 
Zusammenhalt in unserer Stadt ist.

Ich sehe großes Potenzial in Seligenstadt: eine Stadt mit Strahlkraft, in der sich Menschen wohlfühlen 
und gerne verweilen. Deshalb setze ich mich für eine moderne und leistungsfähige Infrastruktur, ein 
starkes Vereinsleben und den Schutz unserer Natur- und Naherholungsgebiete ein.

Auch wenn ich politisch neu in der Parteiarbeit bin, bin ich seit langem politisch interessiert. Ich bringe 
Zielstrebigkeit, Ehrgeiz und die Motivation mit, frische Perspektiven und neue Ideen einzubringen. 
Seligenstadt ist mein Zuhause und ich möchte aktiv dazu beitragen, seine Zukunft positiv mitzugestal-
ten.

Meine Name ist Jürgen Bastian, ich bin 80 Jahre alt und war Diplom-Ingenieur im Maschinen-
bau. Ich bin seit vielen Jahrzehnten mit meiner Familie fest in Seligenstadt verwurzelt. Bereits 
seit 1970 lebe ich in der Stadt, die für mich längst zur Heimat geworden ist. Ich bin verheiratet, 
Vater eines Sohnes und stolzer Großvater von drei Enkeln.

Politisch engagiere ich mich aus Überzeugung seit vielen Jahren in der FDP, der ich seit 2001 
als Mitglied angehöre. Mit meiner Lebenserfahrung und meiner tiefen Verbundenheit zu Seli-
genstadt möchte ich wertvolle Perspektiven in gesellschaftliche und politische Diskussionen 
einbringen.

Seligenstadt steht finanziell vor großen Herausforderungen.

Da braucht es für die vielen Selbstständigen, die für unsere Stadt eine tragende Säule sind 
und viele Arbeitsplätze vor Ort sichern, kluge verlässliche Unterstützung, keine aufgeregte Hilf-
losigkeit.

Aus vielen Einzelgesprächen weiß ich um die akuten Probleme und möchte mit meiner Erfah-
rung des mittelständischen Familienunternehmers die Wirtschaftsförderung des Bürgermeis-
ters unterstützen.

Als überzeugter Seligenstädter teile ich mit vielen Mitbürgern das wichtige Anliegen, das tra-
ditionelle Seligenstadt zu bewahren und es doch gleichzeitig zukunftsorientiert zu gestalten.

Das wird uns gelingen, wenn wir der Bürgerschaft respektvoll und wertschätzend begegnen 
und bereit sind, die eigenen Vorstellungen auch mal kritisch zu reflektieren. Dafür möchte ich 
mich einsetzen.



52 Jahre
Dipl.-Ing Maschinenbau
 Lebenspartnerin
1 Tochter, röm. - kath.

 Wolfgang Horn 
Platz 37

Ich lebe schon immer in Seligenstadt und als ich meine Partnerin aus Wiesbaden kennenlernte, 
sagte sie zu mir: „Dich bekomme ich aus Seligenstadt wohl nicht weg“ – daran erkennt man mei-
ne Verbundenheit zu meiner Heimatstadt. Trotz meiner Reisen auf verschiedene Kontinenten, 
bei denen ich Menschen und Kulturen kennenlernte, fühle ich mich in Seligenstadt aber immer 
noch am wohlsten.
Im Jahr 2006 wurde ich bereits Stadtverordneter und lernte die Zusammenhänge im Rathaus 
kennen und verstehen. Nur wer sich für etwas einsetzt, kann auch etwas verändern. In dieser 
Zeit wurde mir bewusst, wie viel ehrenamtliches Engagement unter anderem bei der freiwilli-
gen Feuerwehr und beim Deutschen Roten Kreuz geleistet wird.
Nach der Geburt meiner Tochter habe ich mich mehr um die Familie gekümmert und die aktive 
politische Mitarbeit zurückgestellt, um nach 10 Jahren Parlamentsarbeit auch mal wieder mehr 
Zeit für das Fahrrad oder die Inline-Skates zu haben.
Die heutigen Herausforderungen unserer Stadt bringen mich dazu, meine Wertvorstellungen 
und Einstellungen wieder mehr einbringen zu wollen. Seligenstadt braucht weiterhin eine soli-
de Finanzpolitik für die nächsten Jahre. Hierfür möchte ich mich einsetzen.
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BRIEFWAHL
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DIE BEIDEN TERMINE ZUR  
KOMMUNALWAHL 2026

 Weil es wieder 
 um Seligenstadt geht! 
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 Unser Herz 
 für unsere Stadt! 


